
I

CmU ttttl lf. t.1. ?',!. Ifll-- st.

iHinr Jiiililorii
im Siiiisimr illim!

)ultUli!fi sutlltl Ililj
!)i)t(ilt)! I Jtlf liii!

1 i' .,' (.
I'H f"t J f t i f

f mimh pt'f r f f f i ' i

f J f j t , , ' h mV11!
i i l m

J ! i f' f ' -

! II ' I ! i '

tf ! t 1

tf fi ,,,

i c i s t , r s i!'
, , , i i . . i i i f

t l h l1 nl I r 'i c ') ' l '

Tl nMtfl 5 chstsffi

(0r iU4ft
KirW- - üf,l Mtt- -

Mi ur! vcklckw
s 8&ti 1.

i:nVAiii) Tiiii'i,
Nsdkkttftks dktttlches

C,.tUn(!''MMi
719 iU(ll. IC.Strnnc

t t f.'' ' I

i " i i i

's ' t 4 i

,i ( i . K f i ft

I t ' ' ' ,

I ff i , , , 1 'kl f I

i , i i . i fl ,l
f ( ( I

. ii ) t f'r' f,
i ,t . i , i

te l i l 'M f ' -

i.i I ' i i . 7 kl
' '

i , ' ' ' $
1 ...

i' t l. r t" t! l
ktzi,q, Temftfrrfiitjf.

i.irMnrfi t H-- 'i ff.'nfl
t ',k. i sf i io inft--r

, !'! 'l ' I,

t f ''.
: !'' $'.sr,

'.r 1'nii, Tvrn-fl- f fOflrrtf

'!. f (0 i?-
-,

'dtitiriHf ;ii!i)fr ni,non. M.uk!
i'nele ft.irf. lürM.tv-r-

T:ir.I-sck!i'i'i?t'r- $i.Mi 7.75.
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2chfriin:tr Mark!
2" nifdrigft.

nav.m $H,S0.
V es, ein Lammer $1.00.
WüU.Vnmmcr $11.40.
ffrlerado Länuner $11. "iO.

FriihliNii'Lämmer $:.H5.
da!!i) Lämmer $10.60.

Jdübo MutterschiZe $3.75.
Kaufs (5itn Marktbericht.

Nindvicli flufabr 28,000. Markt

aiigsam. fest, 13 niedriger.
älirlinne S'..65.

Kühe und Heiserö. Markt langsam,
0 niedriger.

ZtaäerS. il'iartt NN'i tens 1U io
niedriger.
Feeders, Markt ,uilregelmaßlg.
Kalber. Markt fest, schwach.
Slliiuc ne a lir 5.000. Wattt
leichte fest, andere 510 niedriger

Tiirchschnittspreis $u.A) ö.uu.
JM&riet PreiS $8.0.

Sckiake Nustibr 20,000. Markt
langsam bis schwach.

Lämmer, höchster Preis $3.55.

St. Joseph Marktbericht.

Rindvieh Zufuhr 3.200. Markt

langsam, 15 niedriger.
Jährlinge $9.15.

chweme Zufuhr 3,5uu. wuxa
fest, 10 niedriger.

Durchschnittspreis $ü.uu .iu.
Höchster Preis $7.95.

Schafe Zufuhr 10,000. Markt
langsam.

Höchster Preis $8.bO.

Omaha Getreidemarkt.

Omaha. 13. Sept. 1915.

Turkey Weizen
Nr. 2. 102103
Nr. 3. 1011210212

Harter Weizen
Nr. 2. 10112102
Nr. 3. 9912102
Nr. 4. 9398

Weißer Fruhjahrsmeizen
Nr. 2. 10112102
Nr. 3. 9912101

Weißes Korn
Nr. 2. 686812
Nr. 3. 6734 6814
Nr. 4. 67126314
Nr. 5. 671268
Nr. 6. 67146734

Gelbes Korn
Nr. 2. 701271
Nr. 3. 7014 70,
Nr. 4. 707012
Nr. 5. 6934 70V4

Nr. 6. 691270
Korn

Nr. 2. 68 68y3 .

Nr. 3. 67346814
Nr. 4. 671268
Nr. 5. 671268
Nr. 6. 67i4 68

Hafer
Nr. 2. 341334
Nr. 3. 34143412
Nr. 4. 333434
Standard Hafer 3314 33

Futtergerste Nr. 1. 4252
Roggen

Nr. 2. (neu) 4345
Nr. 3. 841285 ,
Nr. 4. 848412

Kansas City Getreidebencht. '

Geliesert von der Firma Logan
&, Pryan, Mitglieder aller Haupt,
börsen, 315 Süd 16. Str.. Omaha.

Kansas City, 13. Sept. 1915.
Harter Weizen

Nr. 2. 104107
Nr. 3. 103106
Nr. 4. 97102
Gemischter harter Weizen 102

Rother Weizen- --
Nr. 2. 110114
Nr. 3. 105
Nr. 4. 98100

Gemischtes Korn
Nr. 2. 681269
Nr. 3. 686812

Gelbes Korn
Nr. 2. 7212
Nr. 3. 717112

Weißes Korn
Nr. 2. 681269
Nr. 3. 68 6812

Gemischter Hafer
Nr. 2. 331234
Nr. 3. 32322

Weißer Hafer ,
Nr. 2. 3637
Nr. 3. 3535
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Gebäudes lnnterließ bei allen Ä.
ineseiiden einen aeina'tigen dauern- -

den Eindruck. Das West Lanm
Mausnleiun ist in jeder HinsicZst eine
liirabstätte, wie sie weihevoller und
würdiger nicht gedacht werden kann.

Frauen.Hilftvkrei vo Omaha.

Der Vorstand deS Fraueii.Hilssver.
eins wird ersucht, sich Mittwoch den

,. 'September, halb 3 Uhr im
Teutschen HauS pünktlich eiinufin
den. Diejenigen Frauen, welche noch

(Md und Silber sachen, eiserne Nui
ge oder das E'rld da ur m ihren
Händen haben, möchten das Bezug
liche mitbringen. Wir wollen ver
uchen, alles abzuwickeln und in Ord

nung zu Bringen, oamu wir mu
reiner Tafel wieder anfangen kon
non Knsltf hie vKifilijffcIliciihrnn
es nicht mögliä) machen können, zu
kommen, so mochte sie bitte den

chlüssel im Teutschen Haus medev
legen.

Vor einigen Tagen brachte Frau
Minna Wagner zum zweiten Male
zwei warme, schone Decken, welche sie

und ihre Sch:oägerin, Frau Auguste
Wagner, gearbeitet.

Das von oben genannten Frauen
gestiftete Verömidzeug, sowie die mit
dem Namen der Geverinnen aezeich
neten Decken werden in Kürze durch
das Rothe Kreuz nach Ostpreußen
befordert.

Möchte es doch viele solche edler
Frauen geben, welche trotz eignem
Leid Anderer Unglück nicht verges
sen, sondern mit fleißigen Handen
zu unsern fiicnen. neymeu wir
auch diese beiden Frauen als Bor
bild und handeln ebenso, versuchen
mit neuer Kraft ans Werk zu gehen
von dem Gedanken beseelt, vielleicht
dort etwas Weihnachtssreuoe zu
bringen.

Olga M. Koehnemann.

Personal-Notize-

Die .Herren Schwabbauer und
Jos. Kautzky von Fort Dodge hab
ten sich mehrere Tage geschäfts und
besuchshalber m Omaha aus.

Marktberichte.

Süd Omaha, 13. September.
Nindvicli Zufuhr 10,00.
Beef Stiere. Markt 1015 niedri
gcr.

Höchster Prei? $3.25. '

Jährlinge, gute bis beste $9.00
9.75.

Ziemlich gute bis gute $7.75
9.00.

Mittelmäßige $6.757.75.
Heifers, Markt fest.
Woche Stillers 1015 niedriger.
Eorn.aeZütterte BeeveS.

Gute bis beste schwere Beeves
$0 l) 50.
Mittelmäßige $8.258.75.
Ziemlich gute bis gute $7.00

8.25.
lSras.gefütterte, Stiere, ausgewählte
$8.108.50.

Gute bis beste $7.608.00.
Mittelmäßige bis gute $7.25

7,(5.
Mittelmäßige' $.07.25.

stillte, Markt fest.
Gute bis beste $150 7.25.
Ziemlich gute bis gute $5.25

6.00.'
Mittelmäßige $1.005.25.

KraSacfütterte Kühe $. 6.5.
Grns.gefüttet? HeiferS $3.50 7.00
Stockers und Feeders, Markt, gute
fest, andere langsamer, 1015 nie
d ri aer.

Gute bis beste Feeders $7.50
8.35.

Ziemlich gute bis gute Feeders
Kg.70 7.50.

Gute bis beste Stockerö $7.85
8.35. '

Ziemlich flute, bis gute $6.75
7.85.

Mittelmäßige $5.506.50.
Stock Heifers $5.756.75.
Stock Kübe $5 50 6.50.
Stock Kälber $6.508.25.
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it Parade findet koiinrrstag ?!ach.
M'.ii.'a. den 5. Ckti'biT. statt, eine
Automobil Parade mit reizend ß1"'

jdtiutiieii Veit uteroü.
Die elektrische Parade, fe'n!,e in

der ganze,, Welt wegen ihrer Cri
z

ginalität, Eigenart und Poll'iändig'
keit , berühmt ist. wird Mittwoch
Abend, de 0. Oktober, abgehalten
werden. Das Konzert des Bostois
Symphonie CrchcsterS ist auf Ton
ncrstaa Abend angesetzt, und am
Freitag Abend schließen die Festlich.
leiten mit dein Kronungöball.

Ter KarnevalS.Platz ist in diesem
Txalir wieder verlegt worden. Der
Begrüßungsbogen wird an der 15
und Howard Straße errichtet wer
den, und der Karneval herrscht von

Howard biö Jackson, JoneS, und
Leaveuworth Str. zwischen 15. und
1U. Str. Die vereinigten Wortham
Gesellschaften sind auf 10 Tage en.

gagirt und versprechen die beslmög
lichen Karneval-Attraktione-

Omaha Musikvercin.

Eine ungewöhnlich große Anzahl
Mitglieder und Freunde des Omaha
Z)!usikvereins hatten sich gestern Nach,

mittag im Heim desselben eingefun.
den, um der Probe des Gemischten
ChorS zu lauschen. Es war die erste
seit dem Sängerfest. Papa" Reese
war mit den Leistungen seiner Sän.
aer. und Sängerinnen zufrieden, und
man kann darauf rechnen, daß die
nächsten Sonntag stattfindende mu
stkamche Aoenoumerhattung emen
schönen Verlauf nehmen wird. Nach
der Probe unterhielt man sich vn

zwangloser Wetie, Herr Fred Krug
war einer der Fröhlichsten, uitd ihm
zu Ehren ließm die Sanger manch
herrliches Lied ertönen. Mehrere
Herren aus Fort Dodgs, Fowa, gute
Deutsche und als solche Verehrer des
deutschen Liedes, waren über die
Leistungen der Sänger entzückt und
spendlrten mehrere Runden. Es war
ein fideler Nachmittag ' und Abend,
den man un Sangerheim verlebte.

Heute Abend findet die General
Versammlung und Beamtenwahl des
Mustkvcreins statt. Jedes Mitglied
ist dringend ersucht, zu erscheinen.

'
Deutsche Waffengeu'ossenschaft.

DaS gestrige Trgnügen der
Deutschen Waffengenossenschaft, im
Deutfchen Hans, war ein zufrieden
stellendes Fest.

Mehrere alte Kameraden waren
a mKartentifch wie am Stuhle an
aenagclt. Die Damen spielten auch
Karten, aber doch nicht mit einer
solch großen Ausdauer, wie dte Her.
ren, und Frau Wm. Gloe erhielt
den ersten. Frau I. Tahmke den
zweiten und Frau Fred K lenke den
dritten Preis. Die Preise nn Wett
laufen wurden vertheilt an die Her
ren John Tahmke. H. Tohse 'und
Anton Kolovratec. .

Die Preise für Kinderspiele er
hielten Olga Broschait, Therese Ko

lovratec und Margarethe Kolov
ratec.

Die nroße Tanzhalle wurde am
Abend recht stark in Anspruch ge
nommen.

Es herrschte ein fröhliche Stim
minist unter allen Anwesenden und

Jeder trat den Heimweg an mit dem
Bewußtsein, ein paar Stunden des
Fröhlichfeins verbracht zu haben.

Auf Wiedersehen! H. L.

Biertklinillionenbrand.

New ?)ork. 1 X Sept. Ein schau

vräcbti.ies Feuer zerstörte in der
Tamstaanacht das ganze Innere des

fünfstöckigen wbst'.ides, welches von
dem. berühmten Players Studio
zur Probung von Wandelbilderjbea
tern benutzt wurde. 4 Feuerrohr
feilte wurden verletzt, darunter 2
schwer. Erst nach Mitternacht wnr
de das Feuer unter Kontrolle

Ein und Ausfälle.

Auch dieser Ärchibald kann sin- -

gen: Ich hab es getragen ...
und trag' nicht länger mehr."..
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der 'k!fi!inait ihrer farbige U'.tt.

tuier und Mitschiiviicnt Anjtcß
tieliiueii norden.

Ter Einsender fügt sarkastisch hin
zu: V'lw dielet ttior, vefonoers oa

ins Arbeit gerusen. in der Er- -

tösuiig der Seelen von Sündern
und Sünderinnen Beistand zu lei.

nett, konnte, ouraz cic unmeeiu)eu
von etwa 20 Farbigen unter 1500
Meißen in se.nem guten Werke be- -

hindert werden. Obiger Beschluß

zeigt, daß diese sogenannten Froin- -

nien lott nur auf den Lippen und
nicht im Herzen tragen.'

Jin Gegensatz zu obiger Hand- -

lungsweise der frommen" (?) Ver.
anitalter der Billy kunöay Kam
pagne führt der Schreiber des Ar
tikels das letzte Omaha Sängerfest
an, bei welchem in dem Kinderchor
eine ganze Anzahl farbiger Kinder

mitgesungen habe, ohne daß ein Ein

ziger an deren Anwesenheit Anston
genommen hatte.

Diese Manner , fugt oer Schrei.
der hinzu, rühmten sich Nicht in
pharisäischer Weise, verlorene Seelen
erlösen zu wollen.

Lebe wohl, Omaha!

Ziemlich 3 Wochen habe ich hier
zu thun gehabt und im ganzen 1300
Emdm verkauft. Ich kann nur sa

gen, daß Omaha mit einem patrio
tischen und hilfreichen Deutschthum
gesegnet ist' und fallt mir der Ab

schied wirklich schwer.- - Die Haupt
arbeit hat natürlich die Omaha Trv
büne" für mich gethan.

Ich rufe nun sämmtlichen Deut,
schen von Omaha ein herzl. Lebe
wohl zu und sage im Namen sammt
Ilcher deutschen Seeleute meinen
herzl. Dank.

Heinrich Weidner,
Vertreter des Deutschen Seemanns

. Hauses, Hoboken.
Von nachstehenden Zahlen bitte

Notiz zu nehmen:
Walter Voß, Papillion 25
Zu Millard verkauft 25
Hcrmann-Söhn- e, Co. Bluffs ..100
Vergißmeinnicht, Co. Bluffs . . 80
South Omaha Plattdeutsche .. 60
HermanwSöhne, Omaha 25

Italiens vorbedachter Verrath
In einer kürzlick)en Rede in der

Dunm hat der russische Minster des
Auswärtigen, Sasanow, festgestellt,
daß Italien seitien schurkischen Ver
rath an seinem Bundesgenossen
längst geplant hatte

Sasanow sagte: Tie Familie un
serer Freunde und Verbündeten ha
sich um einen neuen Theilnehmer
vergrößert, nämlich um Italien
(lebhafter, anhaltender Beifall), des'

sen Volk' seit langer Zeit darnach
strebte, seine Mitbürger von frem
dem Joche zu befreien. (Die Duma
grüßt den italienischen Botschafter.)
Die Namen Trieft und Trient waren
seit langer Zeit das Feldgeschrei für
die Nachkommen derjenigen, die für
die italienische Wiedergeburt kämpf.
ten. Das Ministerium Salandra
bereitete im Laufe der ersten Kriegs
monate feinen Eintritt in die Aktion
vor, And als d-- e Stunde kam. schloß
es sich Außland, Frankreich und

England im Namen der Verwirkli

chung der Ideale des italienischen
Volkes an. Ich ergreife mit Freu
den den Anlaß, mit Ihnen das ver.

bündele Italien zu begrüßen.
Cüxaüo.)

Nun hat also der russische Bun
desgenosse den Italienern die Maske
vom Antlitz gerissen und sie als das

entlarvt, was sie sinnt: als bodenlos

gemeine Verräther

Spielzeug trifft in Amerika ein.
Neto- Aork. 13. Sept. 4500

Kilten mit Spielzeug, die erste der-artig- e

Ladung seit dem Erlaß des
britischen Order in Council, sind hier
mit dem holländischen TampferVeen.
bergen aus Rotterdam eingetroffen.
Die Gesammtladung des Schiffes
hatte einen Werth von $7,000,000.
Fast die ganze Ladung kommt aus
Teutschland und Oesterreich.
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Mrtllf, w P,, dk dkre
t? muten ist wknig z melden. I?

scheint fufif z (ein, dass Pulst,
nrn ,nd feie I ins ei ei Itcüc rctn
foiiuttfa getrsssra hnden. Io

zwischen !iaiirn hub bu
Im fei i,t riu frljr herzliche. Aus

b;m Balkan uud in JtaUki, ctrfiili-te- n

(Htrurfitf, dag die denlsche

'orbkktitunsts treffen,
durch Pessarovien zu marschirrn und
sich mit dru Zürkkn zu vcrrinigrn.

Cimfinfl unö Jkrnpor(T
in JSrrnlöimn!

Beide verhalte,, sich über Gang der

ttntkrrrdiing zugkknopst.

Washinatou. IX Zttt. Scfrr
iür Ümifinfi Verkündete heute nach

einer Konfereiiz mit Präsident SsmK

son, das, die hiesige ReNlerung be

trkffö Teiitschlauds Borschlag, den
Arabic-Fnl- l eiiicm Tchiedegericht zu

nntcrbreitcn, och keine Entscheidung
getroffen habe.

Tckretär Lansing Besprechung
mit dem deutsche Botschafter, Graf
Von Bernstorff. begann heute gegen

Blittag und wahrte ' eine halbe

Stunde.
Er erklärte nach Cchluß derselben

Neugierigen: Ich kann thatsächlich

nichts darüber verlaute lassen, was
ich dem Sekretär, oder was dieser

mir sagte. Tas ist Sekretär Lau

sing'S Sache."
K'an konnte s'doch aus dem,Be

nehmen des Butichafters ersehen, dafz

die Unterredung zufriedeastellmd

war, und da man sich wahrschein-

lich auf ei Schiedsgericht einigen
werde.

, Bulgarische Reservisten einberufen.

Zwischen Griechen und Bugaren
kommt es zu Scharmützeln.

Rom. 13. Sept., über Paris.
Alle bulgarischen Reservisten haben

Eivberufungsordre erhalten. Die

Transport und Reisekosten werden
von der hiesigen dulgartschen-G- k

sandtschaft getragen.
Kavala, Griechenland, 13. Sept.
Osfüielle Berichte von der Gren

zc melden, das; zwischen bulgarischen
und griechischen Vorposten nahe Fa
torna ein Scharmützel stattgefunden
hat. Eine Untersuchung tst angeord'

et. Teutsche Aerovlane fliegen be

ständig von Orsova, Ungarn, über
kerbisckez und bulgarisches Gebiet

ach Adrianopel mit Mnnitionsla
düngen für die Türkei.

Dampfer gestrandet.
London. 13. Sept. Hier ei

getroffenen Berichte zufolge ist der

Tampfcr Ashmore auf den Sttand
eratben nd , Stulre gegangen

Vier Man der Besatzung werden
dermiht.

M IM!! Ulmm gelehrt

wird, vorwärts m kommen

Y.M.C.A.
ABENDSCHULE

Beginnt

Montag, de 13. September 1915.

Klassen 80 Wochen

Architektur, Zeichnm ...$18
Arithmetik, Schnellrechnen ....$12
Buchhaltung $18
Geschäfts-t- t orrefpondenz ..'....$12
GeschäftsEnglisch ...l : .$12
Schönschreiben $12
.Stenographie und Maschinen.

schreiben .$27
Buchslabiren $ 5

Lesen, Schreiben, Arithmetik ..$15
ivildienst (21 Wochen) $17

Skizzenzeichnen (14 Wochen) . .$ 9

Mutti aravh (voller Kursus) ..$15
Algebra (per Monat) $
Knalisch für Ausländer (per

Monat) , $1.50

klndere Klaffen beginnen 11. Okt.

Schul-Abtheiliii- i:

'

I.' W. Miller, Sekretärr.
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!?illa nicht tudk.

Ll Paso. Tcz.. IX Sept. (c
iicrcl ?irii,iciöco Villa kchrie klchcrn
von Uiofano, torhui er gegangen
war. um OVncrnl Thomas Urluiio
meiicu $5,(H)U,not) Bi-iite- , die et an
lieblich wahrend 2jä!zri,i.l.'N TicilslcS
unter Villa crlangt. aber zuruckge
halten und auf seinem Wule vcrstcllt
hatte, zil dckainZen, wieder nach -,

minez zurück.
Er telegraphierte Beamten seiner

Regierung in Juarez, U'ferjfo, dnfj
er beabsichtige, demnächst den Feld
zug liegen IlrbinaS Streitkräfte wie
der aufzunehmen. Damit erledigen
sich die Sensationsmeldlingen, wo

nach Billa getödtet worden sein soll

te, während er 400 auserlesene Leu
te gegen Nrbina führte.

Ter Friedenskongreß wie das Horn
bcrgrr chießen.

Neber den kvriedenökongrek in
Chieago schreibt daö Chicago Wo.

chenblatt" wie folgt:
Tiefe Menschenmenge ist Beweis

dalür, daß selbstsüchtige Interessen
und die "ganze Rotte der hi,,terlschen

Kriegsbrüller und blutrünstigen Jin
goes das vernunmge, gesunde Bur
gerthum, das in dieser Krise seine

Pflicht sich klar vorzegeichnet sieht
und entschlossen :st, diese Pslicht ttotz
Tod ind Teufel und trotz Theodore
Noosevelt z vertheidigen, nicht ein
zuschuchtern vermögen. Es ware
nicht nur kein Neutralitätsbruch, die

Waffenausfuhr zu verbieten, ich be-

haupte im Gegentheil, bah wir ohne
ein Verbot ehrlicherweise nicht neu
tral sein können. Neutral sein be

deutet nicht, willens zu fein, den bei

den Theilen zu helfen, wo wir wis
sen, dafz nur einer unsere Hilfe er
langen könne. Taö ist es, ,

was
unser würdiger Präsident einmal in
Mexikos Fall eine Neutralität auf
dem Papier genannt hat. Weshalb
vermag er es nicht so in Teutsch,
lands Fall anzusehen?"

Also sprach Kongreszabgeordneter
Vollmer von Iowa auf dem Frie
denskongreh, der vorige Woche in
Chicago tagte und der so ziemlich

verlief wie das Hornberger Schie
fzen. Die mit Vollmer die Waffen
ausfuhc verdammten, mußten vor
William Jennings Bryan und seines
Gleichen die Segel streichen, und
Alles, wozu die Versaminlung sich

derstieg, war eist' Protest gegen Ver
Wendung der Gelder in den Bundes
bankreserven zur Lieferung der Mit
tel zur Munitionsbereiwng; der

Gutheifzung der Wilson'schen Förde
nmg der Freiheit der Meere, einer

Erklärung egen den Mmtans,
muö" und der Billigung einer an
Gemessenen, nicht aber sensationellen
Entwickelung des HeereS und der
Marine.

Daß die Versammlung sich nicht

aeaen die Munitions und Watten

lieferungen ausgesprochen hat, muß
befremden, wo daS doch wr Haupt
zweck war. Die Veranstalter hatten
den dummen Streich begangen. Wil
liam Jennings Bryan zu der Ver

sammlung einzuladen, und als die

ser erfuhr, daß eine Erklärung gegen
die pp. Ausfuhr geplant war, mach,

te er Miene, daS Bündel 'zu schnü

ren, und statt ihn seines Weges zie.

hen zu lassen, laben die Macher klein

bei, und die Erklärung ' unterblieb.
So verlief der Kongreß" wie das

Hornberger Schießen: ' als Kanone
ebne Pulver. Tie Theilnehmer, die
sich für die Verdammung des Was,

fenfchachers heiser geschrieen, gingen
heim wie die begossenen Pudel.'

Tongla l5onntt, air.
Am Montag, den 2. Septeniber,

wird im alten Chris. Lyck Ball Park
in Benson die Douglas County Fair
eröffnet werden.

Die Beschickung verspricht eine
äußerst reichhaltige zu werden. Au.
tomobil. und Pferderennen bilde

einen Haupttheil des Programms.
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Der Mangel an Geld
1'nbftt eit ni 41.
S)t H(in (tktnl.

ch mit lil r)vlui lailfH.
te-d-i f n Kipf, ' Iüwfn iattn, K

H(tCCI.
!chach, ichwwdiich k:rlftiid. n si kßknd,
ei,ll,n. tkli?x!,
juikkndkii. dkknnk,. LAabUn, tolbn bt
r ötlf rtflrit uj'U Uikm, zkg'k i(
nicht, jonbetn lommt (lovt ju mtr. Hab,

i fco lb nichi brtett tiegtn, dann zstz
Im Ei, wie Ei könn.
Dr. J. T. McCARTHY
1111 1. O. W. iplba. Phon Dougla, 41,25

Hier wird Deutsch gesprochen l

1 -
Willkommen,. Oeutsctis!

I ...lei...

CÄRU. RÜMOOR

j Deutsche Wirthschaft j
I 2075. 13. Str., PMQne DOUg. 7315!X ttotz d Prei,

f!ig,rng ist bei mir nicht theurer ge- - i
rvordkn. Marinirte Haringe und 1

gräucherter Etör nn Spezia I
Iiiät. a berühmte Jetier' Old ?

Age Bier an Zax! und in Flaschen. I
Jmxvrtirte und inheimisch Weine

nd Likör sowi Eigarren.
..MerchanlS Lunch" zu mäßigen '

Preisen den ganzen TaK. I
' immer .ichönWetierhüt di'm

plattdüischen EorlI I

Qxigftsmm ÄVorgeschrittenes Vandeville.
Malin lägiich 9:16. AbindS 8:13.

Dikfe Wochk: Houdinl; Koiirt i. ?nllt? St, Ss,;
givk Musti! Byron, EUiion, JSufKt Shannon
ASBlmit Anni,; (iiit Faye; 9lotlti) Clintons; Ct.
xhkum

Prkisk Maline: Btlte Litze S5c, uSoencmmeit
Samstaq und Eonnlag. Einige cnige ju Äc, Ealler
lc. Aden: IUc, Wc, 50c und "5t.

Schreib -- Maschinen
zu vcrmlethtn

Zd gewünscht Fabrikat

$1.00 und mehr per Monat
CENTRAL

TYPEWRITER EXCGANGE

1905 gornarn Str. Tel. Tug. 112

William Sternberg
Deutscher Advokat

Zimmer 950-8- 54 Omaha National
Bank ebäude.

Tel. Dougla 962 .
'

Omaha, Ned.

JOHH C BARRETT
Recht

girnmir 1-- Elaigo Vldck

Phon, outt) KßS

EltdOmaha . . . Niki.
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